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A.  GESETZE, BESCHLÜSSE,  
VERORDNUNGEN, VERFÜGUNGEN

Ordnung zur Erhebung von Gebühren
an der Evangelischen Hochschule  

für Kirchenmusik Halle

Vom 24. Juni 2022

Gemäß §§ 1, 5 und 6 des Kirchengesetzes über die Einrichtung 
der Evangelischen Hochschule für Kirchenmusik Halle/Saale 
vom 1. Januar 1995 (ABI. EKKPS 1994 S. 165) erlässt der 
Senat der Evangelischen Hochschule für Kirchenmusik Halle/
Saale die folgende Satzung:

Allgemeine Bestimmungen

§ 1

Diese Ordnung gilt an der Evangelischen Hochschule für 
Kirchenmusik Halle (EHK).

§ 2

Personen- und Berufsbezeichnungen in dieser Ordnung gelten 
für alle Geschlechter.

Studium

§ 3

Entsprechend § 111 des HSG LSA sind alle Studiengänge der 
EHK gebührenfrei. Es werden keine Zweit - und Langzeit-
studiengebühren erhoben.

Fortbildung

§ 4

Die EHK erhebt Gebühren für ihre Fortbildungsangebote im 
Rahmen einer Gasthörerschaft und einer Nachwuchsförder-
klasse. Genaueres zur Gasthörerschaft und zur Nachwuchs-
förderklasse regeln die entsprechenden Ordnungen. Die EHK 
erhebt Gebühren für Kurse und Seminare, die außerhalb des 
Curriculums der Studiengänge stattfinden. Diese Fortbildungs-
angebote werden in den elektronischen und Printmedien der 
EHK mit den entsprechenden Kostenangaben ausgeschrieben.

Gebühren Kurse, Gasthörerschaft, Nachwuchsförderklasse

Fortbildungen externe Teilnehmer 
 
 
Fortbildung externe Teilnehmer  
mit Ermäßigung 
 
Fortbildung Studierende  
der EHK Halle

50,00 Euro  
für ein Tagesseminar  
(6 Zeitstunden) 
25,00 Euro  
für ein Tagesseminar  
(6 Zeitstunden) 
kostenfrei

Gasthörergebühren  
Einzelunterricht

24,00 Euro/45 Minuten 
32,00 Euro/60 Minuten

Gasthörergebühren  
Gruppenunterricht

 8,00 Euro/45 Minuten 
10,66 Euro/60 Minuten

Gasthörergebühren Vorlesungen  
und Seminare

kostenfrei

Nachwuchsförderklasse (1 SWS 
künstlerischer Einzelunterricht)

160,00 Euro  
pro Semester

Vermietung von Räumen

§ 5

Die EHK gestattet unter bestimmten Voraussetzungen eine 
nicht studienrelevante Nutzung von Hochschulräumen gegen 
Zahlung einer Nutzungspauschale durch Angehörige und 
Nichtangehörige der EHK.

Genaueres zur Vermietung von Räumen regelt die Raum-
nutzungsordnung vom 01.03.2018.

Gebühren Raumnutzung (berechnet für einen Nutzungstag)

Juristische und natürliche Personen  
ohne Kooperationsverhältnis zur EHK

1,00 Euro/qm

Juristische und natürliche Personen  
mit Kooperationsverhältnis zur EHK

25,00 Euro Betriebs- 
kostenpauschale

Bibliothek und Kopiergeräte

§ 6

Die Nutzung der Bibliothek der EHK ist grundsätzlich 
gebührenfrei für Studierende, Dozenten und Mitarbeiter der 
Hochschule, Seminaristen und Dozenten des C-Seminars, 
unter bestimmten Bedingungen auch für die Öffentlichkeit. 
Näheres regelt die Benutzungsordnung der Bibliothek der 
Evangelischen Hochschule für Kirchenmusik vom 24.03.2006. 
Gebühren werden erhoben bei Überziehung von Leihfristen 
und für die Nutzung von Kopiergeräten.

Mahngebühren (berechnet auf eine Einheit) und  
reprographische Leistungen (berechnet für eine Kopie)

Zahlungserinnerung gebührenfrei

Erste Mahnung 1,50 Euro

Zweite Mahnung 3,00 Euro

Direktkopie DIN A4/B4 0,05 Euro

Kopie DIN A4/B4 bei Anfertigung durch  
das Bibliothekspersonal

0,10 Euro

Direktkopie DIN A3 0,10 Euro

Kopie DIN A3 bei Anfertigung durch  
das Bibliothekspersonal

0,20 Euro

Direktkopie auf Folie DIN A4 1,00 Euro

Ausdruck vom PC DIN A4 0,05 Euro

Ausdruck vom PC DIN A3 0,10 Euro

Schlussbestimmungen

§ 7

Die in dieser Ordnung aufgeführten Gebühren werden auf 
der Grundlage von § 111 des Hochschulgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt erhoben.

Diese Gebührenordnung ist am 24.06.2022 vom Senat  
der EHK beschlossen worden und tritt ab sofort in Kraft.

Halle, den 24. Juni 2022

Prof. Peter Kopp
Rektor
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B. PERSONALNACHRICHTEN

Berichtigung zu den Personalnachrichten  
im Amtsblatt Juli 2022

Ordinationen:
Ordiniert wurden am Sonntag Jubilate (8. Mai 2022) im 
Dom St. Mauritius und Katharina zu Magdeburg durch den 
Landesbischof der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland, 
Friedrich Kramer,

als Pfarrer*innen:
• Jonas Zanke, reformierte Bekenntnisschriften mit Ver-

weis auf die Theologische Erklärung von Barmen

Übertragung von Kreispfarrstellen bzw. Kreisgemeinde
pädagogenstellen:
• Pfarrerin Theresa Dürrbeck, 1. April 2022, Verlänge-

rung der Übertragung der Kreisgemeindepädagogenstelle 
für die Arbeit in Kindertagesstätten im Kirchenkreis 
Merseburg bis zum 31. März 2026

Erfurt, den 15. Juli 2022

Das Landeskirchenamt Michael Lehmann
der Evangelischen Kirche Oberkirchenrat
in Mitteldeutschland

C. STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bewerbungsberechtigung:
Bewerbungsberechtigt sind Pfarrer*innen (m/w/d) sowie 
ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d) im Dienst der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland oder der Evange-
lischen Landeskirche Anhalts, denen die Anstellungsfähigkeit 
gemäß § 16 Pfarrdienstgesetz.EKD zuerkannt wurde, nach  
Maßgabe der jeweiligen berufsspezifischen Schwerpunkt-
setzung, der dafür notwendigen Ausbildungsvoraussetzungen 
und der fachlichen Eignung (PfStG § 4 Abs. 1). Näheres ist 
der jeweiligen Stellenausschreibung zu entnehmen.

Bewerbungen von Pfarrer*innen bzw. ordinierten Gemeinde-
pädagog*innen der EKM, die noch nicht fünf Jahre Inhaber 
bzw. Inhaberin einer Pfarrstelle sind, können in begründeten 
Fällen vom Landeskirchenamt auf Antrag zugelassen werden  
(PfStG § 4 Abs. 3). Pfarrer*innen der Evangelischen Landes-
kirche Anhalts, die noch nicht fünf Jahre Inhaber bzw. 
Inhaberin einer Pfarrstelle sind, haben ihre Berechtigung zur 
Bewerbung zuvor abzuklären und durch Vorlage einer entspre-
chenden Bescheinigung ihrer Landeskirche nachzuweisen.

Bewerbungsunterlagen:
Die Bewerbungen sind formlos unter Beifügung einer Begrün-
dung/Motivation (mit eventueller Ausführung zu bisherigen 
oder geplanten Schwerpunkten im Dienst) und eines tabellari-
schen Lebenslaufes, ggf. ergänzt mit Zertifikaten von stellen-
relevanten Fort- und Weiterbildungen, einzureichen.
Für Bewerber und Bewerberinnen der Evangelischen Landes-
kirche Anhalts ist zugleich mit der Bewerbung das Einver-
ständnis zur Übersendung der Personalakte an das Landes-
kirchenamt zu erklären.

Bewerbungsfrist und Bewerbungsweg:
Bewerbungen sind bis zum Ende des Folgemonats nach Er-
scheinen des Amtsblattes an das Landeskirchenamt der EKM, 
Personaldezernat, Referat P3, Kirchenrätin Bettina Mühlig, 
Michaelisstr. 39, 99084 Erfurt, zu richten.
Für den fristgerechten Eingang ist der Eingangsstempel im 
Landeskirchenamt entscheidend (nicht der Poststempel)!

Pfarrstellen in der Landeskirche Anhalts und andere Stellen:
Pfarrer*innen (m/w/d) der Evangelischen Kirche  
in Mitteldeutschland können sich aufgrund der Vereinbarung 
zum gemeinsamen Bewerbungsraum auch auf freie Stellen  
in der Landeskirche Anhalts bewerben.  
Hinweise auf Stellenausschreibungen finden Sie unter  
https://www.landeskirche-anhalts.de/stellen.

Stellen für Mitarbeitende im Verkündigungsdienst werden  
in EKM-intern und auf der Website der EKM ausgeschrieben 
(https://www.ekmd.de/service/stellenangebote).

Ausgeschrieben bzw. nochmals ausgeschrieben werden  
folgende Pfarrstellen:

I. Gemeindepfarrstellen
1. Pfarrstelle Arendsee
2. Pfarrstelle Großwechsungen
3. Pfarrstelle Kranichfeld
4. Pfarrstelle Parey

II. Kreispfarrstellen
---

III. Superintendentenstellen
---

IV. landeskirchliche Stellen
---

Zu I. 1.:
Pfarrstelle Arendsee
Sprengel: Magdeburg
Kirchenkreis: Stendal
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 10
Gemeindeglieder: ca. 1 000
Dienstsitz: Arendsee
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädago*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Die Pfarrstelle Arendsee (voller Dienstauftrag) ist zum  
1. Juli 2022 neu zu besetzen. Zur Pfarrstelle gehören ca.  
1 000 Gemeindeglieder und 10 Predigtstätten. Die Pfarrstelle 
Arendsee liegt in der nördlichen Altmark zwischen Salzwedel 
und Seehausen im nördlichen Teil des Kirchenkreises Stendal.

Die Kleinstadt Arendsee mit ihren umliegenden Gemeinden 
befindet sich in landschaftlich reizvoller Lage und ist deshalb 
ein beliebtes Urlaubsgebiet. Die bekannte Klosterkirche an der 
Straße der Romanik mit dem Klosterareal bilden zusammen 
mit verschiedenen Gästeeinrichtungen ein kirchliches und 
kulturelles Zentrum.
Die Stadt Arendsee bietet eine gute medizinische Versorgung, 
Kita, Grund- und Sekundarschule, Altenpflegeheim, Mutter-Kind- 
Kurheim und gute Einkaufs- und Versorgungsmöglichkeiten.
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In zentraler Lage in Arendsee befindet sich das Gemeinde-
zentrum „Unterm Regenbogen“. Das Erdgeschoss mit zwei 
Gemeinderäumen und Sanitäreinrichtungen sowie das vorhan-
dene Gartenhaus werden für die gemeindliche Arbeit genutzt.
Im Obergeschoss des Gemeindezentrums befindet sich die 
großzügige Dienstwohnung mit großem Balkon. Die Pfarr-
wohnung kann in ihrem Zuschnitt den neuen Bedingungen und 
Wünschen angepasst werden. Sie umfasst z. Zt. Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Küche, Toilette, Toilette mit Bad, drei Gäste- 
oder Kinderzimmer, großer Balkon und Abstellraum auf dem 
Boden. Durch Lage und Zuschnitt der Wohnung sind der 
Wohn- und Arbeitsbereich gut voneinander trennbar.

Der Pfarrbereich Arendsee besteht aus ländlich geprägten Ge-
meinden in zwei Kirchspielen mit der Kernstadt Arendsee und 
den zur Stadt gehörenden Dörfern Genzien, Gestien, Kläden, 
Kraatz, Schrampe, Ziemendorf, Zießau, Zühlen, Harpe,  
Höwisch, Leppin, Zehren und Neulingen. In den beiden Kirch-
spielen erwartet Sie ein offener Gemeindekirchenrat, der Sie 
bei der Organisation des Gemeindelebens und der Pflege der 
Kirchengebäude unterstützen wird. Die kirchenmusikalische 
Arbeit wird regional organisiert (75 Prozent angestellte/r 
Kirchenmusiker*in). Die Arbeit mit Kindern und Familien wird 
im Pfarrbereich Arendsee durch eine Gemeindepädagogin  
(50 Prozent) unterstützt.
Für die Mitarbeit von Ehrenamtlichen in den einzelnen Orten 
(z. B. Lektorendienst, Besuchsdienst, Kirchenführer*innen) 
wird eine Begleitung erwartet. Eine Pfarramtssekretärin erle-
digt stundenweise Verwaltungsaufgaben. Es gibt drei weitere 
Kolleg*innen, die zusammen mit der Pfarrstelle Arendsee eine 
regionale Dienstgemeinschaft bilden.
In allen Kirchen finden Gottesdienste in unterschiedlichen 
Formen und im abgestimmten Turnus statt. Hinzu kommen 
Regionalgottesdienste zu besonderen Anlässen.
Der Gemeindekirchenrat des Pfarrbereiches Arendsee wünscht 
sich eine gute Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden, 
Begleitung der Ehrenamtlichen, Konfirmandenunterricht 
innerhalb der Region und Jugendarbeit sowie die ökumenische 
Zusammenarbeit mit der katholischen Gemeinde in Arendsee. 
Die Vernetzung der gemeindlichen Arbeit mit den Kommunen, 
Vereinen und Einrichtungen sollten weitergeführt und ggf.  
vertieft werden. Die/Der Pfarrer*in sollte Bestehendes pflegen, 
aber auch neue Impulse innerhalb der Gemeindearbeit setzen.

Amtshandlungen:
  2019 2020 2021
Taufen: 5 2 4
Trauungen: – 1 1
Konfirmation: 10 6 7
Bestattungen: 14 10 19

Wir, die Gemeindekirchenräte des Pfarrbereiches Arendsee, 
suchen keine Verwaltungsfachkraft, sondern jemanden, der mit 
uns gemeinsam Glaubensthemen bewegt, auf die Menschen 
zugeht und das Evangelium in vielfältiger Form verkündet. 
Der Gemeindekirchenrat freut sich über die Begleitung auf 
neuen Wegen auch in Bezug auf missionarische Konzepte.

Weitere Auskünfte erteilt:
• Kirchenkreis Stendal, Superintendent Michael Kleemann, 

Tel.: 03931/216364

Zu I. 2.:
Pfarrstelle Großwechsungen
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Südharz
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstellen: 10
Gemeindeglieder: 1 111
Dienstsitz: Großwechsungen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Zum Pfarrbereich Großwechsungen gehören das Kirchspiel  
Großwechsungen (mit den Orten Großwechsungen,  
Haferungen und Immenrode) sowie die Kirchengemeinden 
Großwerther, Günzerode, Hesserode, Hochstedt, Hörningen, 
Kleinwechsungen und Kleinwerther.
Großwechsungen ist ein Ortsteil der Einheitsgemeinde 
Werther und liegt am Autobahnkreuz Großwechsungen an der 
A 38, 12 km von der Hochschulstadt Nordhausen entfernt.  
Im Ort gibt es eine Kinderkrippe, einen Kindergarten und eine 
staatliche Grundschule. Weiterführende Schulen können in 
Wolkramshausen (Regelschule) oder Nordhausen (zwei Gym-
nasien) besucht werden. In Nordhausen-Krimderode befindet 
sich die Evangelische Grundschule. Darüber hinaus bietet die 
nahe Kreisstadt mit Theater, Kino, Badehaus und einer um-
fangreichen Museumslandschaft vielfältige Freizeitmöglich-
keiten. Die Herzschlag-Jugendkirche (www.herzschlag.me)  
in Nordhausen lädt nicht nur Jugendliche zu einer Ent-
deckungsreise ein. Mit dem Harz vor der Haustür kommen 
Wanderfreunde auf besondere Kosten. Der öffentliche Nah-
verkehr ermöglicht regionale Mobilität. Die Bahnstation in 
Werther bietet Anschlussmöglichkeiten zum Regionalverkehr 
in Richtung Halle/Saale sowie nach Erfurt oder Kassel.

Die Dienstwohnung im familienfreundlichen Pfarrhaus in 
Großwechsungen umfasst 120 m2 mit Küche, Bad, Schlafzim-
mer, zwei Kinderzimmern und Wohnzimmer. Im Erdgeschoss 
befinden sich die Gemeinderäume, das Gemeindebüro für den 
Pfarrbereich und das Amtszimmer. Garten und Nebengelass 
bieten Raum zu weiterer Entfaltung.

In allen Gemeinden gibt es ein aktives Gemeindeleben. Wir 
planen miteinander Gottesdienste, Feste und Aufgaben, 
nehmen aneinander Anteil und haben in den letzten Jahren 
neue Formen des gottesdienstlichen Lebens erprobt. Der 
Konfirmandenunterricht wird gemeinsam mit der Region 
gestaltet. Frauen- und Seniorenkreise treffen sich eigenstän-
dig. Besuchsdienst, ehrenamtliche Organisten, Lektoren und 
ein Prädikant unterstützen die Arbeit. Zur Kommune und den 
Vereinen gibt es sehr gute Verbindungen. Mit Schule und 
Kindergarten werden regelmäßig Gottesdienste gefeiert. Eine 
Theatergruppe ergänzt die Arbeit mit Kindern und Familien. In 
jeder Gemeinde gibt es Feste und Höhepunkte im Kirchenjahr.
Die Gemeindekirchenräte werden durch ehrenamtliche Vorsit-
zende geleitet. Ehrenamtliche übernehmen gerne Verantwor-
tung in unterschiedlichen Aufgabenfeldern. Sie wünschen sich, 
dass die Pfarrperson auf diese Weise Freiraum zur seelsorgerli-
chen Begleitung erhält.

Kasualien:
  2018 2019 2020
Taufen: 8 3 3
Konfirmationen: 12 5 4
Trauungen: 5 3 –
Bestattungen: 24 9 8
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Im Pfarrbereich arbeiten eine Gemeindepädagogin (25 Pro-
zent) und eine Gemeindesekretärin (10 Std./Woche), Lektoren 
und ein Prädikant unterstützen das gottesdienstliche Leben. 
Zahlreiche Ehrenamtliche gestalten Kirche vor Ort aktiv mit.
Zum Pfarrbereich gehören zwei Alten- und Pflegeeinrich-
tungen und zwei Kindergärten. In Günzerode befindet sich 
eine Diakonie-Sozialstation mit ambulanten und stationären 
Pflegeangeboten für den ländlichen Raum. Zu den Gemeinden 
hin besteht eine enge Verbindung. Wir wünschen uns auch 
zukünftig die Fortsetzung der gewachsenen Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf eine/n Mitarbeiter*in im Verkündigungs-
dienst, die/der Freude an der Verkündigung des Wortes Gottes 
auf vielfältige Weise hat, sich den Menschen zuwendet in 
Seelsorge und Gesprächen und ein/e Wegbegleiter*in ist im 
gemeindlichen Leben. Sie oder er möge dabei die verschiede-
nen Generationen im Blick haben und kreativ mit ihnen den 
Spuren Gottes nachgehen. Wir wünschen uns eine wertschät-
zende Zusammenarbeit mit den haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden sowie den Vereinen und zur Kommune in den 
Gemeinden und in der Region.
Herzlich willkommen im Südharz!

Weitere Auskünfte erteilen: 
• Superintendent Andreas Schwarze, Spiegelstr. 12,  

99734 Nordhausen, Tel.: 03631/609915,  
E-Mail: andreas.schwarze@ekmd.de

• GKR-Vorsitzender Kirchspiel Großwechsungen,  
Herr Harald Alert, Tel.: 036335/40087,  
E-Mail: harald.alert@gmx.de

• weitere Informationen auch unter  
www.ev-kirchenkreis-suedharz.de und www.werther.de

Zu I. 3.:
Pfarrstelle Kranichfeld
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Weimar
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 7
Gemeindeglieder: 816
Dienstsitz: Kranichfeld
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Vor den Toren Weimars und Erfurts liegt Kranichfeld, eine 
idyllische Kleinstadt im Landschaftsschutzgebiet Mittleres 
Ilmtal. Als Sitz der Verwaltungsgemeinschaft bietet die „Zwei-
Burgen-Stadt“ eine sehr gute Infrastruktur. Das Kirchspiel 
besteht aus zwei Kirchengemeinden und einem Kirchen-
gemeindeverband mit sieben Predigtstellen (Kranichfeld, 
Barchfeld, Hohenfelden, Nauendorf, Stedten an der Ilm, 
Tonndorf, Rittersdorf). Die Pfarrstelle ist im Stellenplan des 
Kirchen kreises langfristig ausgewiesen.

In Verbindung mit einer vakanten Kreisschulpfarrstelle 
im  Kirchenkreis ist eine Besetzung mit einem Ehepaar im 
Pfarrdienst möglich.

Infrastruktur:
Kranichfeld liegt im ländlichen Süden des Weimarer Landes. 
Die Autobahn A 4 sowie Weimar und Erfurt sind sehr gut 
erreichbar (Bahn bzw. Bus nach Weimar und Erfurt, gute 
Anbindung nach Arnstadt und Saalfeld/Rudolstadt). Im Ort 
befinden sich Supermärkte, Einzelhandel, Banken, Arzt- und 

Zahnarztpraxis, Apotheke und zwei Seniorenheime. Kranich-
feld ist eine familienfreundliche Stadt mit drei Kindergärten, 
Grundschule und Regelschule. Das Gymnasium im nahen  
Bad Berka ist mit Schulbus und der Bahn problemlos zu errei-
chen. Die Weimarer Musikschule betreibt eine Außenstelle in 
Bad Berka.
Ein Zentrum des kulturellen Lebens in der Stadt ist das Baum-
bachhaus mit Museum und Bibliothek. Feste, Mittelalter-
märkte und das Rosenfest mit seinem großen Festumzug, ha-
ben Tradition. Die Kirchengemeinde leistet wichtige Beiträge 
zum kulturellen Leben. Dazu gehört das festliche Konzert am 
1. Weihnachtsfeiertag. Schnell erreicht man in Weimar, Erfurt 
und Bad Berka ein breites Angebot hochrangiger Kultur und 
Bildung. Der nahe gelegene Stausee und das Museumsdorf 
Hohenfelden bieten touristische Angebote.

Amtshandlungen:
  2017 2018 2019 2020
Taufen: 5 2 2 1
Konfirmationen: 6 12 5 8
Trauungen: 2 5 2 1
Bestattungen: 19 22 19 9

Pfarrhaus:
Der schöne Pfarrhof aus dem 16. Jahrhundert liegt neben der 
Kirche in einem zentrumsnahen, aber ruhigen Seitental. Die 
Dienstwohnung im Obergeschoss ist renoviert und bezugs-
fertig. Sie bietet auf 142 m2 vier Zimmer, Küche, Bad und 
Gäste-WC und kann im Dachgeschoss erweitert werden. Das 
Amtszimmer mit Archivraum befindet sich ebenfalls im Ober-
geschoss und ist von den Wohnräumen getrennt. Der Gemein-
deraum, eine Gemeindeküche und ein Sanitärbereich im Erd-
geschoss bieten sehr gute Möglichkeiten. Zum großen Garten 
gehört eine Scheune mit Nebengebäude und Jugendraum.

Kirchen:
In allen Kirchen und im Pfarrhaus wurden Renovierungs-
maßnahmen durchgeführt. Zu den baulichen Besonderheiten 
gehört u. a. die Photovoltaikanlage auf dem Dach der Kirche 
Kranichfeld.

Gemeindeleben:
Der regelmäßige Sonntagsgottesdienst in Kranichfeld ist das 
Zentrum. In unregelmäßigen Abständen finden Gottesdienste 
in allen anderen Kirchen statt. Ein Lektor, Gemeindekirchen-
räte und weitere Ehrenamtliche übernehmen regelmäßig 
Aufgaben im Gottesdienst. Tradition haben Gottesdienste im 
Grünen, gelegentliche Kirchenkonzerte und ein Fahrradgottes-
dienst an Trinitatis mit Andachten in drei Kirchen. Zusätzlich 
zum Krippenspiel der Kinder laden wir um 22 Uhr am Heili-
gen Abend zum Weihnachtsspiel für Jugendliche und Erwach-
sene ein. Die Osternacht mit Taizéelementen gestalten die 
Chöre aus Kranichfeld und Tannroda. Mit einem Gottesdienst 
auf der Niederburg beteiligen wir uns am Rosenfest. Der 
Schulanfangsgottesdienst und die Martinsandacht haben ihren 
festen Platz. Wöchentlich treffen sich Christenlehre-Gruppen, 
die Konfirmanden und der Chor im Pfarrhaus. In Tonndorf 
finden eine Kinderstunde, Wochenschlussandachten und ein 
Gebetskreis statt. Monatlich treffen sich die Senioren. Jährlich 
feiern wir ein Gemeindefest. Wir öffnen unsere Kirche zur 
„Langen Nacht der Museen“ und nehmen mit der katholischen 
Gemeinde an der Sternsingeraktion teil. Der Gemeindebrief 
„Lichtblicke“ und die Website werden von einem ehrenamtli-
chen Redaktionsteam gestaltet.

Gemeindekirchenrat und Mitarbeitende:
In allen Gemeinden arbeiten engagierte Kirchenälteste mit. 
Unsere Gemeindepädagogin (25 Prozent Stellenanteil) ver-
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antwortet die Arbeit mit Kindern. In Teilzeit sind eine Verwal-
tungsmitarbeiterin und eine Hilfskraft angestellt.

Erwartungen:
Wir freuen uns darauf, mit der/dem neuen Pfarrer*in bzw. der/
dem neuen ordinierte/n Gemeindepädagog*in neue Impulse 
für das geistliche Leben in den Gemeinden zu setzen. Wir 
wünschen uns eine Pfarrperson, die/der die Chancen beherzt 
ergreift und die Vielfalt unseres Gemeindelebens mit uns 
weiterentwickelt. Wir begreifen es als Ausdruck christlicher 
Freiheit, dass in unseren Gemeinden verschiedene Glaubens-
haltungen eine Heimat finden. Wir legen großen Wert auf 
Zusammenarbeit in der Ökumene und in unserer Region. 
Wir wünschen uns eine Pfarrperson, die Vielfalt schätzt und 
fördert, und das Evangelium überzeugend und lebensnah ver-
kündigt. Der Einsatz im Religionsunterricht ist möglich.

Weitere Auskünfte erteilen:
• Superintendent Henrich Herbst, Herderplatz 8,  

99423 Weimar, Tel.: 03643/805840,  
E-Mail: henrich.herbst@kirchenkreis-weimar.de

• Andreas Knobloch (Gemeindekirchenrat KGV Kranich-
feld), Am Bommelsberg 47, 99448 Kranichfeld, 

 Tel.: 036450/30764, E-Mail: andreas.knobloch@t-online.de

Zu I. 4.:
Pfarrstelle Parey
Sprengel: Magdeburg
Kirchenkreis: Elbe-Fläming
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 6 (ab 2023: 7)
Gemeindeglieder: 850 (ab 2023: 1 050)
Dienstsitz: Parey
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Die Pfarrstelle liegt im Landkreis Jerichower Land und zu ihr 
gehören das Kirchspiel Parey/Elbe mit den Kirchorten:  
Bergzow, Derben, Ferchland, Parey und Zerben und die 
Kirchengemeinde Güsen. Perspektivisch wird der Pfarrbereich 
Mitte 2023 um die Kirchengemeinde Hohenseeden mit z. Zt. 
180 Gemeindegliedern und einer Kirche erweitert. Bis zur 
Erweiterung wird die Pfarrstelle mit einer Beauftragung für 
pfarramtliche Aufgaben im Pfarrbereich Genthin aufgestockt. 
Die Gottesdienste finden in einem rotierenden System im Pfarr-
bereich in unterschiedlichen regelmäßigen Rhythmen statt.
Pfarrsitz ist in Parey, im Pfarrhaus mit großem Pfarrgarten 
direkt neben der Kirche und dem Gemeindehaus, in dem sich 
das Gemeindebüro befindet. Neben der Pfarrwohnung (fünf 
Zimmer, insgesamt ca. 110 m2) befindet sich dort ein Arbeits-
zimmer für die Pfarrperson.

Infrastruktur: 
Parey liegt idyllisch umgeben von Elbauen am Elbe-Radweg. 
Landschaftlich schön gelegen mit einer gut ausgebauten 
Infrastruktur ist es ein guter Ort, um dort zu leben; gerade 
auch für Familien. Kindergärten, Grund- und Sekundarschule 
finden sich in Güsen und Parey, Gymnasien in Genthin oder 
Burg, Schulen in freier Trägerschaft in Burg und in Magde-
burg. Die Grundversorgung ist durch einen gut ausgebauten 
Einzelhandel abgesichert, Ärzte haben sich hier angesiedelt. 
Das Zusammenspiel von Kirchengemeinden und örtlichen 
Vereinen bzw. der Kommune bereichern die Lebensqualität. 
Durch die Bahnstationen Güsen und Genthin gibt es eine sehr 
gute Verkehrsanbindung nach Berlin bzw. Magdeburg. In Burg 

finden sich zwei Anschlussstellen an die BAB 2 (Berlin– 
Magdeburg–Hannover). Kultur und Tourismus locken jedes 
Jahr zahlreiche Besucher in die Region.

Amtshandlungen:
  2019 2020 2021
Taufen 1 2 7
Konfirmationen 2 – 1
Trauungen 4 – 1
Beerdigungen 12 9 17

Die Pfarrstelle Parey bietet:
• zwei engagierte Gemeindekirchenräte mit hochmotivierten  

Ehrenamtlichen, die sich gerne in die Gemeindearbeit 
einbringen,

• sechs, ab 2023 sieben schöne Kirchen, die zum Teil in 
einem gut sanierten Zustand sind und in denen in regel-
mäßigen Abständen Gottesdienste gefeiert werden,

• eine engagierte Gemeindepädagogin, die die pädagogi-
sche Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
gerne im Team gestaltet,

• eine engagierte nebenamtliche Kirchenmusikerin, die sich 
auf Teamarbeit freut,

• eine engagierte Gemeindesekretärin, die sich stunden-
weise um die Verwaltungsaufgaben kümmert,

• eine aktive Landeskirchliche Gemeinschaft, die mit unter-
schiedlichen Angeboten die Gemeindearbeit bereichert 
und in Zusammenarbeit mit dem EC Arbeit mit Kindern 
anbietet,

• aktive und gute Zusammenarbeit mit kommunalen Trägern 
und Vereinen in den Orten,

• eine enge und gute Zusammenarbeit mit der katholischen 
Gemeinde.

Wir wünschen uns eine/n Pfarrer*in bzw. eine/n ordinierte/n 
Gemeindepädagog*in, die/der
• mit persönlich gelebtem Glauben und Freude Gemeinde-

aufbau leitet und das Evangelium verkündigt,
• mit Freude und Offenheit auf Menschen aller Genera-

tionen zugeht und ihr Leben im gesamten Pfarrbereich 
geistlich begleitet,

• Gottesdienste für unterschiedliche Generationen zu ge-
stalten weiß,

• seelsorgerliche Arbeit fördert und gerne mit den Menschen 
im Gespräch ist,

• mit kirchlichen Aktivitäten in die Öffentlichkeit hinein-
wirkt und eine gute Zusammenarbeit mit Vereinen und 
politischen Gemeinden gestaltet,

• Freude an kirchenmusikalischer Arbeit hat und diese 
gerne unterstützt,

• Wert legt auf partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den 
ehrenamtlich arbeitenden Gemeindekirchenräten, den 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden und ihnen 
Gestaltungsspielräume lässt,

• den Kontakt zu den Mitarbeitenden in der Region hält.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Auskünfte erteilen:
• Vorsitzender des GKR Parey, Friedrich Schwarz,  

E-Mail: Zeichenbuero.F.Schwarz@t-online.de
• Vorsitzender des GKR Güsen, Michael Krüger,  

E-Mail: michael-krueger@freenet.de
• Superintendentin Ute Mertens, Oberstr. 72, 39288 Burg, 

Tel: 03921/942374, Fax: 03921/942375,  
E-Mail: kontakt@kirchenkreis-elbe-flaeming.de
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D.  BEKANNTMACHUNGEN UND  
MITTEILUNGEN

Meldung zur  
Zweiten Theologischen Prüfung

Die Zweite Theologische Prüfung der Vikarinnen und Vikare, 
die am 1. September 2020 den Vorbereitungsdienst in der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland begonnen haben, 
wird am 23., 24. und 25. November 2022 mit den mündlichen 
Prüfungen abgeschlossen.

Dem Antrag auf Zulassung sind folgende Unterlagen  
beizufügen:
• Berichte über die Erkenntnisse und Erfahrungen während 

der verschiedenen Ausbildungsabschnitte im Vorberei-
tungsdienst (nach Handlungsfeldern gegliedert).

Die Prüfung findet nach der Ordnung für die Zweite Theologi-
sche Prüfung in der Evangelischer Kirche in Mitteldeutschland 
vom 6. Dezember 2013 statt.

Die Zulassung ist bis zum 30. September 2022 beim Prüfungs-
amt zu beantragen. Die Handlungsfeldbeschreibungen (s. o.) 
können bis spätestens 10. Oktober 2022 nachgereicht werden.

Erfurt, den 8. Juli 2022
(4155)

Das Landeskirchenamt i. A. Jens Walker
der Evangelischen Kirche Kirchenrat
in Mitteldeutschland

Meldung zur  
Zweiten Gemeindepädagogischen Prüfung

Die Zweite Gemeindepädagogische Prüfung der Gemeinde-
pädagoginnen und Gemeindepädagogen, die am 1. September 
2020 den Vorbereitungsdienst in der Evangelischen Kirche  
in Mitteldeutschland begonnen haben, wird am 23., 24. und  
25. November 2022 mit den mündlichen Prüfungen abge-
schlossen.

Dem Antrag auf Zulassung sind folgende Unterlagen  
beizufügen:
• Berichte über die Erkenntnisse und Erfahrungen während 

der verschiedenen Ausbildungsabschnitte im Vorberei-
tungsdienst (nach Handlungsfeldern gegliedert).

Die Prüfung findet nach der Ordnung für die Zweite Gemein-
depädagogischen Prüfung in der Evangelischer Kirche in 
Mitteldeutschland vom 6. Dezember 2013 statt.

Die Zulassung ist bis zum 30. September 2022 beim Prüfungs-
amt zu beantragen. Die Handlungsfeldbeschreibungen (s. o.) 
können bis spätestens 10. Oktober 2022 nachgereicht werden.

Erfurt, den 8. Juli 2022
(4156)

Das Landeskirchenamt i. A. Jens Walker
der Evangelischen Kirche Kirchenrat
in Mitteldeutschland

Bekanntgabe des Siegels
des Evangelischen Kirchspiels  

Flämingtor Wollin
- Gültigkeitserklärung -

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland gibt bekannt, dass das Evangelische Kirchspiel 
Flämingtor Wollin seit dem 14. Juni 2022 ein Kirchensiegel 
führt, das in der Siegelliste des Landeskirchenamtes der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland unter der Nummer 
3.430 aufgeführt ist.

Siegelbild: Vier Fische, welche im Kreis ein griechisches 
Kreuz bilden

Legende:  „Evangelisches Kirchspiel Flämingtor Wollin“ 
(mit dem Beizeichen „Kreuz“)

Maße:  35 mm, rund

Erfurt, den 20. Juni 2022
(6263-01)

Das Landeskirchenamt i. A. Thomas Brucksch
der Evangelischen Kirche Kirchenrechtsrat
in Mitteldeutschland
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Bekanntgabe der Siegel
der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 

Apolda
- Gültigkeitserklärung -

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland gibt bekannt, dass die Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Apolda seit dem 18. Mai 2022 Kirchensiegel  
führt, die in der Siegelliste des Landeskirchenamtes der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland unter der Nummer 
3.431 aufgeführt sind.

Siegelbild: Stilisierte Abbildung des Heiligen Martins mit 
einem Bettler als Namenspatron der ältesten 
Kirche in Apolda

Legende:  „Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Apolda“  
(ohne Beizeichen)

  „Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Apolda“  
(mit dem Beizeichen „Kreuz“)

Maße:  jeweils 30:42 mm, spitzoval

Der bzw. die Pfarrer/in des Pfarrbereichs Apolda I führt das 
Siegel mit dem Beizeichen „Kreuz“ im Scheitelpunkt. Der 
bzw. die Pfarrer/in des Pfarrbereichs Apolda II führt das Siegel 
ohne Beizeichen im Scheitelpunkt.

Das bisherige Siegel wird mit gleichem Datum außer Geltung 
gesetzt.

Erfurt, den 4. Juli 2022
(6262-01)

Das Landeskirchenamt i. A. Thomas Brucksch
der Evangelischen Kirche Kirchenrechtsrat 
in Mitteldeutschland

Bekanntgabe des Siegels
des Evangelischen Kirchengemeindeverbandes 

Frankenblick
- Gültigkeitserklärung -

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland gibt bekannt, dass der Evangelische Kirchen-
gemeindeverband Frankenblick seit dem 4. Juli 2022 ein 
Kirchensiegel führt, das in der Siegelliste des Landeskirchen-
amtes der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland unter 
der Nummer 3.432 aufgeführt ist.

Siegelbild: Christusmonogramm XP (Chi-Rho)

Legende:  „EV. KIRCHENGEMEINDEVERBAND 
FRANKENBLICK“ 
(mit dem Beizeichen „Kreuz“)

Maße:  30:42 mm, spitzoval

Erfurt, den 4. Juli 2022
(6263-01)

Das Landeskirchenamt i. A. Thomas Brucksch
der Evangelischen Kirche Kirchenrechtsrat 
in Mitteldeutschland
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Bekanntgabe des Siegels
des Evangelischen Kirchspiels Zethlingen

- Gültigkeitserklärung -

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland gibt bekannt, dass das Evangelische Kirchspiel 
Zethlingen seit dem 5. Juli 2022 ein Kirchensiegel führt, das 
in der Siegelliste des Landeskirchenamtes der Evangelischen 
Kirche in Mitteldeutschland unter der Nummer 3.429 aufge-
führt ist.

Siegelbild: mittig ein Kreuz mit vier Segmenten,  
welche die Symbole Taube, Kelch, Segelboot 
und Alpha-Omega enthalten

Legende:  „EVANGELISCHES KIRCHSPIEL  
ZETHLINGEN“  
(mit dem Beizeichen „Kreuz“)

Maße:  35 mm, rund

Erfurt, den 5. Juli 2022
(6263-01)

Das Landeskirchenamt i. A. Thomas Brucksch
der Evangelischen Kirche Kirchenrechtsrat
in Mitteldeutschland
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• Fundgrube für Gemeindekirchenräte •
• Wegweiser für Ehrenamtliche und Hauptamtliche •

• Informationsquelle für Gemeinden und Landeskirche •

• Spannende Reportagen, Berichte und Interviews •

• Glaube im Alltag und Orientierung in Lebensfragen •

• Erfahrungen aus anderen Gemeinden •

Probeheft anfordern oder gleich abonnieren:
www.meine-kirchenzeitung.de  Abonnements

Woche 
für Woche 
frei Haus:
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DIE UMWELT SCHONEN.
NACHHALTIGKEIT LEBEN. 

Ihr Weg zu uns:
Tel. 0431 59 49 99-555 
kontakt@kirchenshop.de 

Jetzt kostenlos

registrieren auf

www.kirc
henshop

.de

Es ist Zeit für eine Veränderung. Eine nachhaltige Lebensweise beginnt 
oft im Konsumverhalten. Weniger dafür hochwertiger. Langsamer da-
für intensiver. Simone, Müge und Thomas machen es uns vor, den Ar-
beitsalltag mit Leichtigkeit nachhaltig gestalten. Ob Upcycling von ver-
gessenen Ressourcen über das Weglassen von Auto und Co. bis hin 
zum gemeinsamen Anpacken im KiTa eigenen Gemüsegarten. 
Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und registrieren 
Sie sich jetzt bei uns im Shop!

Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und registrieren 


